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«Glück auf»
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Unterirdisch-bergmännisches

Bauen verlangt ein hohes Mass

an Know-how und High-Tech,

sei es beim mechanischen

Vortrieb, beim Sprengvortrieb,

beim Untertagebau im

Lockermaterial wie Schildvortrieben,

Spezialvortrieben mit flüssig-

keitsgestützter Ortsbrust oder

bei Pressvortrieben.

Und überall sind Profis an der

Arbeit.

Seit Jahren gehören viele davon

zur Stuag-Gruppe und sie

wünschen sich immer wieder

respektvoll «Glück auf».

Ein schöner Brauch.

Interessiert?

Telefon Ol 836 47 77

(Stuag-Gruppe, Konzernbereich

Tunnel-und Felsbau,

Bassersdorf) beantwortet

gerne Ihre Fragen.

Stliag-Gruppe
Tunnel- und Felsbau



An alle Bauherren: *
Nicht bei der Armierung sparen, sondern
bei der Sanierung.
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ie aggressiven Einflüsse auf Stahlbefonbauwerke nehmen zu. Dafür sorgen Streusalz, C02,

saurer Regen, und andere Aggressoren. Gemeinsam bahnen sie dem Rostfrass den Weg zur

Bewehrung. Und dann ist wieder eine komplizierte und teure Sanierung fällig.

Vorbeugen ist auch hier besser. Von Roll bringt als zuverlässige Problemlösung den Betonstahl

OPTIMAR auf den Markt. Er ist durch eine Epoxidharz-Beschichtung vor Korrosion geschützt. Umfangreiche

Tests und praktische Erfahrungen beweisen, dass dadurch die Lebenserwartung einer Bewehrung

um ein Mehrfaches höher ist.

Mit minimalen Mehrkosten beim Rohbau kann in Zukunft das Risiko einer kostspieligen Sanierung
stark reduziert werden.

Informieren Sie sich bei unserem Technischen Dienst (M. Spring: 065 342 704, E. Bürki: 065 342 709)

über den korrosionsresistenten Betonstahl OPTIMAR!

Besser armieren, seltener sanieren

nonfteli
Von Roll AG, Departement Stahlprodukte, 4563 Gerlafingen
Telefon 065 342 222, Telefax 065 354 078
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